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Der Rechenschaftsbericht beinhaltet: 

1. Mitglieder: Zugänge, Austritte, verstorbene Mitglieder, Gründe für Austritte. 

2. Verein: Veranstaltungen, Wettbewerbe, eigene Projekte, Aktionen mit anderen Vereinen etc. Stand 

der einzelnen Projekte. 

3. Finanzen: Der Kassierer stellt einen eigenen Bericht vor. 

4. Ausblick: Was für Ziele hat sich der Verein gesetzt? Soll das Angebot dem Zeitgeschmack angepasst 

werden? Das Thema „Sponsoren und Förderer“ ins Zentrum stellen. (Wer kommt hier noch infrage – 

wie kann man diese Gruppe ansprechen und für den Verein gewinnen?). 

MITGLIEDER 

Teilnehmer bei der Gründungsveranstaltung: n=36 

Aktuelle Mitglieder: wir zählen insgesamt 21 ordentliche Mitglieder und 9 Vorstandsmitglieder. 

Anfragen: Wir erhielten um die 7 Anfragen, auf Mitgliedschaft, Hilfestellung, oder Vernetzung (ASA asbl: 

Assistenzhonn.com, M. Nash. Zwei sehr interessante Anfragen beziehen sich auf: 

1. den Verein ALED (Association Luxembourgeoise des Ergothérapeutes), welcher sich für das Thema der 

tiergestützten Interventionen interessiert und die AAAT als Vortragende einladen will 

2. den Foyer Scolaire Bonnevoie (vdl) der Stadt Luxemburg: hier besteht Interesse mit der AAAT ein 

tiegestütztes Projekt für 2014 zu entwerfen und 2013 in Kooperation ein Pilotprojekt (gegen 

Bezahlung) zu starten. 

Austritte: bis dato keiner. Jedoch Kommunikationsprobleme mit einem Vorstandsmitglied (Kim Metz). Des 

Weiteren ist ein Mitglied nur via Post erreichbar: Frau Atten-Haag. Diese Probleme sind zu klären um die 

Zustellung der Information seitens des Vereines zu gewährleisten und eine Mitarbeit dieser Mitglieder zu 

ermöglichen. 

VEREIN 

Aktivitäten aus 2013: 

1. GRÜNDUNGSVERANSTALTUNG DEZEMBER 2012 (N=36) 

2. WEBSEITENERSTELLUNG 

3. VORSTANDSSITZUNGEN: JANUAR, APRIL, JULI,  OKTOBER (ALLE BERICHTE SIND 

ONLINE) 

4. AUFTAKTVERANSTALTUNG IM FEBRUAR (16 ANMELDUNGEN, 14 

ANWESENHEITEN) 

a) Ideensammlung und Gründung der Arbeitskreise: 

http://www.aaat.lu/index.php?id=7
http://www.aaat.lu/index.php?id=52&L=0
http://www.aaat.lu/index.php?id=52&L=0
http://www.aaat.lu/index.php?id=52&L=0
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 Kongresse: Dregger 

 Projektplanung: AK - Projektplanung & -begleitung: Aufstellung eines Pools von 

erfahrenen PraktikerInnen der Tiergestützten Therapie und Pädagogik, welche junge 

AusbildungsabsolventInnen in ihrer Projektgestaltung und -umsetzung unterstützend 

beraten. 

 Main Déierchen geet matt!: Bull, Maurer - Gründung eines Patenschafts-

Programmes für Senioren, die mit ihren eigenen Tieren in ein Altenheim umziehen 

wollen und dabei Unterstützung benötigen. Aufgaben könnten hierbei sein: 

Beratung der Einrichtung, Beratung der Bewohner, Vermittlung von Unterstützungs-

Strukturen. 

Weitere Projekte werden unter dem Abschnitt „aktuelle Pojekte“ beschriebn, da die Arbeitskreise, 

die diese Projekte leiten nach ihrer Gründung auch weitergearbeitet haben. 

b) Aktuelle Projekte:  

 Der Knast kommt auf den Hund: Munichsdorfer, Bull, Wolter, Kleestadt 

Ausbau eines Hundebesuchsprogramms im Centre Pénitentiaire Luxembourg (CPL) anhand bestehender 

Erfahrungen. Konzepterarbeitung und Ausführung. Förderung der sozialen Kompetenzen der Haftinsassen 

durch das Hundetraining. Anspruch an die Mitarbeiter: interne Sicherheitsbestimmungen des CPL 

respektieren, Supervision akzeptieren. 

 Weiterbildung: Baumeister, Thill, Raabe (cf. Punkt 6. Weiter unten) 

 Wissenschaft: Literatursuche- und Überblick, Idee des Projektes Evaluation – Stoffel, 

Kaiser (siehe Webseiten und Punkt 6. Weiter unten) 

 Akkreditierung: Aktueller Stand – Stoffel, Tonner 

5. ARBEITSKREISPLENUM IM JUNI (N=7): BERICHTET WURDE VOR ALLEM ÜBER DAS 

PROJEKT „DER KNAST KOMMT AUF DEN HUND“. 

6. LERNFEST: TEILNAHME LEIDER NICHT MÖGLICH. GEPLANT FÜR 2015. 

7. NEWSLETTER (N=1): (SIEHE ANHANG A) 

8. WEITERBILDUNGEN UND KONGRESSE (SIEHE ANHANG B): 

Das Angebot der Weiterbildungen ist im Anhang im Detail ersichtlich). Die AAAT asbl war gleich mit 

mehreren Vertretern an der Tagung "Tiergestützte Therapie und Pädagogik" vom 20./21. September 

2013 in Freiburg präsent. Neben einem regen Austausch mit Gleichgesinnten aus dem gesamten 

deutschsprachigen Raum beteiligte sich die AAAT an der Posterpräsentation mit der Vorstellung der 

asbl und ihrer aktuellen Projekten - und dies mit besonderem Augenmerk auf das Projekt "Der Knast 

kommt auf den Hund" (Daniela Munichsdorfer) und dem Projekt zur "Evaluation". Die Handouts waren 

bereits am ersten Tag alle weg und wir haben mit dem Projekt Evaluation den aktuellen "Zeitgeist" der 

http://www.aaat.lu/index.php?id=7
http://www.aaat.lu/index.php?id=7
http://www.aaat.lu/index.php?id=7
http://www.aaat.lu/index.php?id=7
http://www.aaat.lu/index.php?id=7
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Tiergestützten sehr gut einfangen können! Weitere Informationen unter: www.ph-

freiburg.de/tiergestuetzte-kongress. 

9. AUFNAHMEN IN DAS NETZWERK „RESOLUX“ (SIEHE ANHANG C). 

10. MITGLIEDSKARTEN: STAND 2013 

FINANZEN 

Der Kassierer stellt einen eigenen Bericht vor. 

AUSBLICK 

1. ALLGEMEIN – MARKETING UND KOMMUNIKATION: 

a) Vereinskalender und jährliche Fixtermine: 

Im Netz stehen alle Termine, fürs ganze Jahr… Fixtermine bei zu behalten wäre eine eventuelle Möglichkeit, so 

dass ein jeder sich einrichten kann: 

AAAT – jährliche Fixtermine  

Januar 1. Vorstandstreffen (intern) 

Februar Auftaktveranstaltung + Arbeitskreise 

März   

April 2. Vorstandstreffen (intern) 

Mai  

Juni Arbeitskreisplenum + Event 

Juli 3. Vorstandstreffen 

August   

September Kongressteilnahme 

Oktober 4. Vorstandstreffen (intern) 

November Ordentliche Generalversammlung + Event 

Dezember Benefizveranstaltung / Spendenaktion 

HIER wäre es natürlich super wenn wir uns auf z.B.  

 Vorstandstreffen immer am 2. DONNERSTAG im Monat Januar, März, Oktober 
 EVENTS immer 
 GV immer 2. DONNERSTAG im November 
 Etc. 

b) Ausbau der internen Kommunikation: mehr Inputs von Mitgliedern 

c) Konkrete Bearbeitungsrichtlinien bei Anfragen an den Verein 

d) Einnahmequellen des Vereines sichern 

e) Webseiten: Ausbau der Inhalte, Konzept überdecken (bspw. Kompetenzenpool Anträge und 

Verfolgung, Mitgliedschaftsanträge online, Mitgliederbereich aktivieren online, etc.) 

  

http://www.ph-freiburg.de/tiergestuetzte-kongress
http://www.ph-freiburg.de/tiergestuetzte-kongress
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2. VERNETZUNG – PR ARBEIT: 

a) Austeilen der Mitgliedskarten 

b) Aufnahme in den Weiterbildungskatalog der landakademie erarbeiten. 

c) Foyer scolaire vdl, crèche Barbara, Société Luxembourgeoise des Psychologues – slp, etc. 

3. PROJEKTE: 

d) Projekt „Der Knast kommt auf den Hund“: Weiterführung 

e) Projekt Evaluation: Qualitätssicherung in der Praxis durch klare / standardisierte Evaluationen 

eigener tiertherapeutischer Praxis. Mögliche Kooperation mit equimotion und 

reittherapeuten.lu erfragen.  

f) Organisation einer Benefizveranstaltung in Kooperation mit einer anderen asbl (eventuell 

Kriibskrank Kanner), Aufstellen von Spendendosen in lokalen Geschäften im Wohnbezirk der 

einzelen Mitglieder 

g) Organisation eines Einführungsworshops „Einführung in die tiergestützte Pädagogik / 

Therapie“ 2 halbe Tage (Erlös an die AAAT) im Weiterbildungskalender der landakademie? 

h) Kongressteilnahme: eventuell wieder Tg Therapie und Pädagogik wie im September 2013 

i) GV 2014 – mit Vortrag einer Fachkorifee 
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ANHANG 

A - NEWSLETTER 2013 
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B - WEITERBILDUNGEN 2013 – ALLE DETAILS AUF DEN WEBSEITEN 

1. 25.-27.10.2013 - Konferenz Horses4Humans 

2. 19.-20.10.2013 - Weiterbildung: Eine Heldenreise - oder der Weg zur ureigenen Kraft 

3. 19.-20.10.2013 - Weiterbildung: SCHAMANISMUS - begleitet durch Pferde 

4. 28.-29.09.2013 - 1. Hilfe Seminar für Reiter & Pferd 

5. 21.-22.09.2013 - Weiterbildung: SELBSTREFLEKTION - begleitet durch Pferde 

6. 20.-21.09.2013 - Kongress Tiergestützte Therapie und Pädagogik 

7. 03.-04.08.2013 - Weiterbildung: IM HIER & JETZT - begleitet durch Pferde 

8. 06.07 & 28.09.2013 - Weiterbildung - COACHING MIT PFERDEN 

9. 29.-30.06.2013 - Weiterbildung: GRUNDLAGEN DER TIERGESTUETZTEN THERAPIE/PAEDAGOGIK 

10. 20.-21.04.2013 - Dressurkurs mit Manuel Jorge Martins de Oliveira 

C – RESOLUX MITGLIEDSCHAFT 

 


